
 

 

Frühlingsversammlung 2023 

Jahresbericht des Präsidenten  

 

Geschätzte Mitglieder und Freunde des Fachverbandes Metaltec TG 

Die noch im Vorjahr ständig präsenten Einschränkungen und Vorgaben bezüglich Corona sind 

glücklicherweise Vergangenheit und ermöglichten im 2022 ein Planen und Umsetzen in gewohnten 

Verhältnissen. Der im Februar 2022 in der Ukraine losgebrochene Krieg brachte dann allerdings 

bereits die nächsten grossen Herausforderungen. Den Krieg spüren wir hautnah. Die Preise gingen 

zeitweise und innert kürzester Zeit bis um das 3 bis 4-fache nach oben. Viele Betriebe konnten die 

gestiegenen Preise nicht so schnell am Markt weitergeben und mussten tiefere Ergebnisse in Kauf 

nehmen. Dazu kamen massiv angestiegene Energiepreise samt der Unsicherheit bezüglich 

Energieversorgung. Während sich die Materialpreise und Lieferfristen zwischenzeitlich wieder 

normalisiert haben, wird uns das Energiethema noch weiterhin beschäftigen. Weitere 

Herausforderungen sind in diesem Umfeld die ausgelöste Teuerungsspirale sowie das gestiegene 

Zinsniveau, welches sich auf die Bauwirtschaft auswirkt. 

Der Fachkräftemangel bleibt in praktisch sämtlichen Branchen ein Dauerthema und Branchen-

verbände, Berufsverbände und Betriebe unternehmen grosse Anstrengungen, um Mitarbeiter und 

Lernende für die Branche zu gewinnen, zu halten und weiterzuentwickeln. 

Die Aus- und Umbauarbeiten für das neue Kurslokal in Weinfelden wurden noch im 2021 gestartet 

und die Finanzierung zu noch tiefen Zinskonditionen fixiert. Aus der anfangs Jahr noch rohen Halle 

entstand innert weniger Monate eine moderne Infrastruktur. Der Boden wurde ausgebessert, 

Trennwände, Werkstattbüro und Tore montiert, leistungsstarke Lüftungsanlagen installiert und 

Schweissplätze eingerichtet, Garderoben erstellt, Wände gemalt und Lager eingerichtet. Wie geplant 

konnte so in den Sommerferien der Maschinenpark von Frauenfeld nach Weinfelden gezügelt und 

das Kurslokal nach den Sommerferien in Betrieb genommen werden. Es ist modern, visionär und 

zweckmässig zugleich und fand schweizweit Beachtung in den Branchenverbänden der AM Suisse. 

Ich möchte mich an dieser Stelle bei allen am Projekt Beteiligten für das grosse Engagement 

bedanken. Insbesondere Peter Fischbacher, Silvan Höneisen, Hanspeter Deflorin und Robert Wälti 

haben neben dem normal laufenden Betrieb sehr viel Mehrarbeit geleistet und das Projekt innerhalb 

der budgetierten Mittel zum Erfolg geführt. Der Dank gilt auch dem Kanton Thurgau, der AM Suisse 

und der PLKM für die gesprochenen finanziellen Mittel, welche diese Umsetzung möglich gemacht 

haben. Am Eröffnungsanlass vom 26. und 27. August wurden die neuen Lokalitäten von Metaltec TG 

und Swissmechanic gemeinsam eingeweiht und für das interessierte Publikum geöffnet. Lernende 

zeigten die Räumlichkeiten “in Aktion” und Besucher wurden auf den geführten Rundgängen 

ausführlich informiert. Am abendlichen Einweihungsfest mit Gästen aus Politik und Wirtschaft und 

umrahmt vom Auftritt der Swing Kids fand das Projekt seinen würdigen Abschluss. 

 



 

Neben den regulären Ausbildungskursen für die lernenden Metallbauer und Anlage- und Apparate-

bauer wird das neue Kurslokal auch für Schweisskurse oder Informationsanlässe im Rahmen der 

Nachwuchswerbung genutzt und repräsentiert die Metallberufe im Kanton Thurgau hervorragend. 

Die Swiss Skills in Bern vom 7. bis 11. September fanden medial ein riesiges Interesse, lockten über 

120’000 Besucher an und stellten den Berufsnachwuchs und unser Bildungssystem der Berufslehren 

verdient in den Mittelpunkt. Die Regionalausscheidung dazu fand im Vorfeld in Buchs statt. Wir 

freuen uns, dass mit Mirco Hegner ein Thurgauer Lernender Swiss-Skills-Vizemeister wurde. Unser 

Vorstandsmitglied Peter Fischbacher war als Experte und OK-Mitglied sowohl bei den 

Vorausscheidungen als auch bei den Swiss Skills an vorderster Front dabei. 

An der Herbstversammlung durften wir neben unserem Swiss-Skills-Vizemeister auch die erfolg-

reichen Absolventen BP und HFP ehren. Es freut mich ganz besonders, dass acht Absolventen ihre 

Ausbildung erfolgreich abgeschlossen haben und das attraktive Weiterbildungsangebot im Metallbau 

genutzt haben. In Frauenfeld wird in Zukunft auch der HF Metallbau angeboten. Das BZA in Aarberg 

läuft und investiert in Kursprogramm und Infrastruktur. Es wird viel unternommen, um den Bereich 

Metallbau besser zu integrieren. 

Die Grundbildung und die Weiterbildung werden im Verband neu aufgegleist. Da ist viel Arbeit nötig 

und es ist langwierig. Ab 2024 ist mit dem neuen Ausbildungszug zu rechnen. 

Die üblichen Geschäfte wie das Qualifikationsverfahren sowie die QV-Abschlussfeier fanden im 

üblichen Rahmen statt. Ebenso waren wir mit bewährtem Konzept und Material der “metall+du”-

Kampagne an der Berufsmesse dabei. Unser “metall+du”-Botschafter Jan Fischbacher unter-stützt 

vermehrt interessierte Oberstufenschulen um den Werkstoff Metall näher zu bringen.  

Per Ende 2022 dürfen wir folgenden erfreulichen Mitgliederbestand vermerken: 

Aktivmitglieder:                36 
Ehrenmitglieder:              9 
Einzelmitglieder:               2 
Patronatsmitglieder:       14 
Zusatzfachgruppe 1 
Total:                                  62 
 

Ich bedanke mich beim Vorstand und dem Sekretariat für die geleistet Arbeit, es ist mir eine Freude, 

mit euch zusammen zu arbeiten und mich so für die Anliegen der Metaltec einzusetzen. 

Den Mitgliedern und Gönnern danke ich ganz herzlich für das in uns gesetzte Vertrauen. 

 

Herzlichen Dank! 

 

 


